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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Peter Enthaler, Tel.: 0151 1900 5389
E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Sven Blank
2. Stellvertreter: Herr Christian Schenk
Schiedsstelle: Herr Rainer Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de
Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.821 (Stand 30.06.2023)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse

Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow 039608 25138 a.diekow@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de
Verwaltung/Schulverwaltung
Frau Kosin 039608 25110 i.kosin@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Beier 039608 25127 a.beier@amtneverin.de
Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Greeck 039608 25119 t.greeck@amtneverin.de
Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de
Gremienbetreuung, Öffentlichkeitsarbeit, Backoffice
Frau Wiedemann 039608 25131 k.wiedemann@amtneverin.de
IT-Service
Herr Aheimer 039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de
Leiterin Amtskasse
Frau Spieker 039608 25115 a.spieker@amtneverin.de
Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de
Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Voigt 039608 25120 s.voigt@amtneverin.de
Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25153 t.koepsel@amtneverin.de
Geschäftsbuchhaltung
Frau Telker 039608 25113 s.telker@amtneverin.de
Liegenschaften
Frau Rübekeil 039608 25114 c.ruebekeil@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler 039608 25122 m.siegler@amtneverin.de
Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer 039608 25137 s.heuer@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Jungmann 039608 25117 j.jungmann@amtneverin.de
Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde 039608 25121 p.rohde@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann 039608 25124 s.messmann@amtneverin.de
BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481

0395 4292560 info@bmv-nb.de
Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin
Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 

3000
Diensthandy PHM Schult 0152 04899609
Diensthandy PHM Wagner 0152 04900453
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Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede Person 
die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorfstraße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden auf 
Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet eingereichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Wir gratulieren

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  
Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen  

gratulieren den Jubilaren im Monat November
Frau Karge-Wicht, Regina Beseritz zum 70. Geburtstag
Herr Majewski, Klaus Blankenhof zum 85. Geburtstag
Frau Jahn, Johanna Blankenhof OT Chemnitz zum 95. Geburtstag
Frau Borgward, Ilse Blankenhof OT Chemnitz zum 90. Geburtstag
Frau Kurzidim, Christine Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 75. Geburtstag
Herr Gill, Gerhard Neverin zum 70. Geburtstag
Herr Peters, Lutz-Ingolf Neverin zum 70. Geburtstag
Herr Dammann, Alfred Sponholz zum 75. Geburtstag
Herr Fuhrmann, Heinz Sponholz zum 85. Geburtstag
Frau Tempel, Ingrid Sponholz zum 70. Geburtstag
Herr Degner, Gerhard Sponholz OT Warlin zum 75. Geburtstag
Frau Haase, Carmen Sponholz OT Warlin zum 70. Geburtstag
Frau Albrecht, Anneliese Staven OT Rossow zum 75. Geburtstag
Frau Pippis, Ute Trollenhagen zum 85. Geburtstag
Frau Streichert, Angelika Trollenhagen zum 70. Geburtstag
Frau Thiess, Erika Trollenhagen OT Podewall zum 85. Geburtstag
Herr Rosenow, Uwe Trollenhagen OT Podewall zum 70. Geburtstag
Herr Sokolow, Georg Wulkenzin OT Neu Rhäse zum 75. Geburtstag
Frau Hahn, Jenny Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Frau Voß, Margrit Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herr Götz, Michael Zirzow zum 70. Geburtstag
Frau Wichmann, Johanna Zirzow zum 95. Geburtstag

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Gabriele und Gerhard Tiedemann
aus Sponholz

dem Ehepaar
Marita und Joachim Schacht

aus Sponholz OT Warlin

dem Ehepaar
Brigitte und Reiner Vandrey
aus Wulkenzin OT Neuendorf
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Stellenausschreibung

Im Amt Neverin wird zum Ausbildungsbeginn 01.09.2024  
ein/e Auszubildende/r Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d)  

in Fachrichtung Kommunalverwaltung gesucht.
Verwaltungsfachangestellte in der Fachrichtung Kommunal-
verwaltung werden in vielen Bereichen der Verwaltung einge-
setzt, unter anderem im Bürgerservice, im Fachbereich Finan-
zen, in den Bereichen Bau, Ordnung und Brandschutz sowie 
in den Bereichen Personal und IT-Service. Das Aufgabenspek-
trum umfasst unter anderem die Bearbeitung von Rechtsver-
stößen und das Erstellen von Bescheiden, die Bearbeitung von 
Anträgen von Bürger/innen und vieles mehr.

Die 3-jährige Ausbildung besteht aus praktischen und the-
oretischen Ausbildungsabschnitten (duales System). In der 
berufspraktischen Ausbildung, die in den Fachbereichen des 
Amtes Neverin zu absolvieren ist, werden Einblicke in die Ver-
waltungsorganisation und Verwaltungsabläufe gegeben.
Die schulische Ausbildung findet am Regionalen Beruflichen 
Bildungszentrum Greifswald im Blockunterricht statt. Neben 
den allgemeinbildenden Fächern werden dort die berufsspe-
zifischen Fächer unterrichtet, wie u. a.:
• Neues Kommunales Haushalts- und Rechnungswesen
• Personalwesen
• Allgemeines Verwaltungsrecht
• Rechtsanwendungen
• Arbeitsorganisation und bürowirtschaftliche Abläufe 

sowie
• Informations- und Kommunikationsdienste
Ergänzt werden die praktischen und theoretischen Ausbil-
dungsabschnitte durch den praxisbezogenen Unterricht am 
Kommunalen Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern in 
Waren (Müritz).

Das bringen Sie mit:
• Mittlere Reife mit guten Leistungen in Deutsch, Mathe-

matik und Sozialkunde
• Gesundheitliche und persönliche Eignung
• Soziale Kompetenzen wie Kontaktfreudigkeit und Zuver-

lässigkeit
• Verantwortungsbewusstsein und Teamfähigkeit
• Motivation und Engagement
• Gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeiten
• Gute PC-Kenntnisse und der Umgang mit Word und Excel 

sowie
• Interesse an der Arbeit mit Gesetzen

Das bieten wir Ihnen:
Das Amt Neverin bietet eine praxisorientierte Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten und die Einbindung in 
unser junges Team. Das Ausbildungsentgelt richtet sich nach 
den Bestimmungen des Tarifvertrags für Auszubildende des 
öffentlichen Dienstes (TVAöD). Es beträgt derzeit (Stand 
09/2023) monatlich im
1. Ausbildungsjahr – 1.218,26 Euro
2. Ausbildungsjahr – 1.268,20 Euro
3. Ausbildungsjahr – 1.314,02 Euro

Zusätzlich bieten wir:
• gute Übernahmechancen bei einer erfolgreich beende-

ten Ausbildung

• Jahressonderzahlung  
und vermögenswirksamen  
Leistungen

• 30 Tage Urlaub + 5 Tage Sonderurlaub für die  
Prüfungsvorbereitung

• ein Lernmittelzuschuss pro Ausbildungsjahr von 50 €
• eine Prämie in Höhe von 400 € brutto für das Bestehen 

der Prüfung

Darüber hinaus bietet Ihnen das Amt Neverin:
• Bezuschussung von Fahrtkosten und Lernmaterialien
• persönlichen Laptop für die Zeit der Ausbildung

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (Motivationsschreiben, ausführlicher Lebenslauf, 
Zeugnisse) schriftlich bis zum 06.11.2023, 12:00 Uhr an:

Amt Neverin, Sachgebiet Personal, Dorfstraße 36, 17039 Ne-
verin oder reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (möglichst 
als eine PDF-Datei) online über unsere SubmitBox (daten-
schutzkonforme Übertragung) ein.

Sollten Sie Fragen zum Bewerbungsverfahren bzw. weite-
re Informationen zum Ausbildungsberuf haben, wenden Sie 
sich gern an Frau Otte (Tel.: 039608 251 23 oder per Mail an 
y.otte@amtneverin.de).

Bitte beachten Sie:
Wir wertschätzen Vielfalt und begrüßen daher alle Bewer-
bungen - unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer 
und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinde-
rung, Alter sowie sexueller Identität.
Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber/in-
nen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Es wird darum gebeten, eine Schwerbehinde-
rung bzw. Gleichstellung im Sinne § 68 SGB IX bereits bei der 
Bewerbung mitzuteilen.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass die mit der Be-
werbung in Zusammenhang stehenden Kosten nicht vom Amt 
Neverin übernommen werden. Postalisch übersandte Bewer-
bungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn der/die 
Bewerber/in einen ausreichend frankierten Rückumschlag 
beilegt.
Sofern Sie eine Absage bekommen, bewahren wir Ihre Un-
terlagen bis zum Ablauf der 2-Monatsfrist gemäß § 15 AGG 
auf. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Be-
werbungsunterlagen auf Grundlage datenschutzrechtlicher 
Bestimmungen vernichtet. Die Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des Artikels 6 Absatz 
1 b) und e) Datenschutzgrundverordnung – zur Durchführung 
vorvertraglicher Maßnahmen – in Verbindung mit § 10 Abs. 1 
Datenschutzgesetz M-V.

Neverin, 28.09.2023

gez. Enthaler
Amtsvorsteher
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Ernennung der stellv. Schiedsperson
Seit dem 07.September.2023 ist Frau Angelika Streichert die 
stellvertretende Schiedsperson des Amtes Neverin. Sie folgt da-
mit auf Frau Roswitha Clüver, die das Amt zuvor ausübte.

Frau Streichert wurde am 07.September durch den Direktor des 
Neubrandenburger Amtsgericht zur stellvertretenden Schieds-
person für den Amtsbereich Neverin ernannt.

Unsere Schiedspersonen Herrn Klatt und die Stellv. Frau Streichert 
erreichen Sie wie folgt:
Herr Klatt Tel.: 0173 2319242;

E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de
Frau Streichert Tel.: 0395 4212624;

E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Kim Wiedemann
Amt Neverin

Von links nach rechts: Sven Blanck (stellv. Amtsvorsteher, Rainer 
Klatt (Schiedsperson), Angelika Streichert, Matthias Brandt (Di-
rektor des Amtsgerichts) Foto: Amt Neverin

Nachruf
In Trauer gedenken wir

Hartmud Anner
von 2004 – 2023 Gemeindevertreter der Gemeinde Brunn 

von 2014 – 2019 1. stellv. Bürgermeister der Gemeinde Brunn 
von 2014 – 2023 Mitglied des Finanzausschusses des Amtes und Amtsausschusses 

von 2019 – 2023 stellv. Vorsitzender des Sozialausschusses der Gemeinde Brun

Die Gemeinde Brunn und das Amt Neverin verliert eine hoch geschätzte Persönlichkeit, die mit großem Sachverstand und viel En-
gagement wichtige kommunale Entscheidungen mitgestaltet hat. Wir werden Herrn Anner stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Den Angehörigen drücken wir unser herzliches Mitgefühl aus.

Neverin, im Oktober 2023
Gemeindevertretung Brunn 
Der Bürgermeister Christian Schenk

Amtsausschuss  
Der Amtsvorsteher Peter Enthaler

NACHTS IM AMT – ein voller Erfolg!
Am 29.09. war es endlich so weit: Wir öffneten für alle interessierten 
Besucherinnen und Besucher die Türen unseres Amtes!
Die Veranstaltung zog zahlreiche Interessierte an und bot einen Einblick 
in die vielfältigen Aufgaben und Dienstleistungen, die unser Amt bietet.
Der Amtsvorsteher Herr Enthaler eröffnete um 16:00 Uhr die Ver-
anstaltung „Nachts im Amt“ mit einer Begrüßung. In seiner Ein-
führung erklärte er den Gedanken hinter der Veranstaltung und 
stellte den geplanten Ablauf vor.
Um sowohl den Kindern als auch den Erwachsenen ein anspre-
chendes Unterhaltungsprogramm zu bieten und das Verwal-
tungsgeschehen möglichst anschaulich zu vermitteln, ließen wir 
uns verschiedene Angebote einfallen. In informativen Kurzvor-
trägen gaben einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Einblicke 
in ihre Arbeit und beantworteten Fragen der Besucher. Hierbei 
konnten sich Zuhörende beispielsweise über die Abläufe in der 
Vollstreckung oder auch über die Regelungen zur Fällung von 
Bäumen informieren. Auch die Firma Clausohm, sowie der Bür-
germeister der Gemeinde Neverin, Herr Klose, beteiligten sich 
mit einem informativen Vortrag. Neben den Hüpfburgen und der 
Malstraße für unsere kleinen Besucher konnten auch Präsente 
beim Torwandschießen und dem Kinder-Pong ergattert werden. 
Die Grundschule „Zum Wasserturm“, einige Vereine und Ge-
meinden aus unserem Amtsbereich präsentierten sich mit einem 
Stand bei unserer Veranstaltung.
Im Infozelt des Amtes konnten sich die Gäste über aktuelle Bau-
maßnahmen erkundigen. Auch die im nächsten Jahr anstehende 
Kommunalwahl wurde hier thematisiert. So konnten wir bereits 
mit potenziellen Kandidatinnen und Kandidaten ins Gespräch 
kommen und für die ehrenamtliche kommunalpolitische Arbeit in 
unseren Gemeinden werben.
Wer mit Beginn der Dämmerung zu unseren Besuchern zählte, 
konnte sich dem glänzenden Farbspiel an der Fassade des Amts-
gebäudes kaum entziehen. Ein Highlight für Jung und Alt.

Ein großer Dank gilt den freiwilligen Feuerwehren des Amtsbe-
reiches, welche Rundfahrten für unsere Gäste anboten und eine 
Technikschau vorbereiteten. Auch die Essenversorgung wurde 
durch den Feuerwehrverein Roggenhagen e. V. und die Gemein-
de Neddemin sichergestellt. Das Engagement aller Beteiligten, 
insbesondere die guten Vorbereitungen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, sorgten für den vollen Erfolg der Veranstaltung.

Wir möchten uns auch bei allen Gästen für die angenehme Stim-
mung, die rege Teilnahme und die vielen interessanten Gesprä-
che bedanken!

Kim Wiedemann
Amt Neverin

 Fotos: Amt Neverin
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Herr Enthaler

   Foto: Peter Enthaler

Guten Tag, Herr Enthaler. Seit nunmehr 14 Jahren sind Sie der 
Bürgermeister der Gemeinde Trollenhagen und seit 5 Jahren 
der Amtsvorsteher unseres Amtes. Können Sie uns erzählen, 
wie Sie es schaffen, Ihre beruflichen Verpflichtungen und Ihre 
ehrenamtlichen Tätigkeiten in Einklang zu bringen?
Hier ist als Erstes das Verständnis innerhalb der Familie, bei mir 
speziell bei meiner Frau, zu nennen. Es kommt nicht selten vor, 
dass so manche Abendstunde genutzt werden muss.
Da ich mich mit der Kommunalpolitik schon seit 1995 beschäf-
tige, fällt es mir nicht ganz so schwer, mich auch als langjähri-
ges Kreistagsmitglied MST/MSE einzubringen und mein Handeln 
entsprechend auszurichten.

Die aktuelle Legislaturperiode dauert noch ca. ein halbes 
Jahr. Auf was dürfen sich die Bürgerinnen und Bürger in die-
ser Zeit noch freuen? Welche Schwerpunkte haben Sie noch 
zu bewältigen?
Ich freue mich sehr über die anstehende Fertigstellung der Kita 
Trollenhagen und der anschließenden Übergabe am 20.12.2023 
an den Träger. Der Neubau kann nur dank eines hohen Förder-
anteils realisiert werden. Der Abriss der alten Kita sowie die 
Errichtung des Spielplatzes und der Einfriedungen werden bis 
nächstes Jahr Mai andauern. Ein weiteres wichtiges Projekt 
stellt die Planung eines Gemeindezentrums inkl. Räumlichkeiten 
für die Gemeindearbeiter dar. Teil dieser Planung wird die Erar-

beitung eines Standortkonzeptes sein.

Gab es in Ihrer Funktion als Amtsvorsteher oder als Bürger-
meister Probleme, die Sie nicht lösen konnten?
Die Probleme gab es bekannterweise im Februar 2020 mit dem 
Beginn der COVID-19-Pandemie und mit allen umzusetzenden 
Maßnahmen, wo Lösungen gefragt waren. Dieses haben wir im 
Amt Neverin ohne nennenswerte Probleme, durchaus auch mit 
Einschränkungen für die Bürger*innen, gemeistert. Probleme, 
die nicht zu lösen waren, gab es eigentlich nicht.
Ob Probleme in der Energieversorgung auftreten ist nicht her-
vor zusehen. Wir versuchen uns auch für derartige Szenarien 
bestmöglich vorzubereiten.

Was wünschen Sie sich für die Bürgerinnen und Bürger unse-
res Amtsbereiches?
Da gibt es sicherlich viele Wünsche.
Ich wünsche aber allen Bürger*innen viel Gesundheit auch in-
nerhalb der Familien und Bekannten. Gesundheit ist nachweis-
lich ein sehr hohes Gut. Natürlich als großer Wunsch, ein fried-
liches Zusammenleben auch über die Landesgrenzen in Europa.
Dann ist da noch der Wunsch, dass wir alle auf der Welt das 
Klimaproblem in den Griff bekommen.

Werden Sie im nächsten Jahr erneut für den Posten als eh-
renamtlicher Bürgermeister in der Gemeinde Trollenhagen 
kandidieren? Bzw. würden Sie sich aus heutiger Perspektive 
wieder der Wahl stellen?
Ja, ich werde auch im nächsten Jahr die Chance nutzen und mich 
der Wahl als Bürgermeister stellen. Es gibt noch Zukunftspro-
jekte, die ich gerne in der Gemeinde umsetzen möchte. Hier-
zu zählt die Sanierung des Wohnblockes mit 40 Wohneinhei-
ten in der Kirchstraße und der Ausbau des Weges im Park. 
Außerdem erhoffe ich mir bereits jetzt, dass die Bürgersprech-
stunde häufiger in Anspruch genommen wird, um Probleme 
oder Unklarheiten auf dem direkten Wege zu klären.

Herr Enthaler, ich bedanke mich, dass Sie sich für das Inter-
view die Zeit genommen haben, und wünsche Ihnen für die 
Zukunft und anstehenden Aufgaben und Projekte alles Gute.

Kim Wiedemann
Amt Neverin

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen der Amtsverwaltung und der Gemeinden im Amtsbereich. 
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint zwölfmal im Jahr.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Neverin, Der Amtsvorsteher

Verantwortlich für eingesandte Beiträge: Die Verfasser
Redaktion: Kim Wiedemann, Tel.: 039608/25131, E-Mail: amtsblatt@amtneverin.de
Eingesandte Beiträge werden nur mit Unterschrift bearbeitet. Es wird kein Honorar 
gezahlt. Abonnement über den Verlag möglich.

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter 
Anschrift des Verlages.
Der Anzeigteil befindet sich auf den 19 und 24-28.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 4 475 Exemplare; Erscheinung: zwölfmal im Jahr
Die Heimat- und Bürgerzeitung „Neverin Info“ wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte im Amtsbereich verteilt. Ferner ist es im Einzelbezug oder Abonnement 

(kostenpflichtig) über die LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 
Sietow, Tel.: 039931 579-30, E-Mail: info@wittich-sietow.de, erhältlich.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich ist. 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 
in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie 
bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, 
Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Schuljahresanfang 2023
Auch die schönsten Ferien sind einmal vorbei! Und so fiel der 
Startschuss für das neue Schuljahr mit der Einschulungsfeier am 
26.08.2023. 49 Erstklässler durften wir in unserer festlich ge-
schmückten Halle zu einem liebevoll vorbereiteten Programm 
begrüßen. Nach einem ersten Kennenlernen des Klassenraums 
und einer kurzen Unterrichtsstunde, wurde es für die Kinder der 
Klassen 1a und 1b erneut spannend: Die Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr Neverin kamen mit ihren Feuerwehrautos auf 
den Schulhof gefahren und haben jedem neuen Schulkind seine 
Zuckertüte überreicht. Für die Vorbereitung und Unterstützung 
möchten wir uns im Namen aller ganz herzlich bedanken!
Aber auch für alle anderen Kinder hielt der Schuljahresbeginn 
viele tolle Projekte bereit. So stand für die 3. und 4. Klassen 
„Mein Körper gehört mir“ auf dem Programm. Durch kleine sze-
nisch dargestellte Teile haben die Kinder im Gespräch mit den 
Darstellern der theaterpädagogischen Werkstatt gelernt, wie 
sie mit schwierigen Situationen umgehen können, in denen ihre 
eigene körperliche Grenze überschritten wird.

Für alle Kinder der Grundschule besonders erfreulich: Der Bau 
unserer lang ersehnten Nestschaukel ist endlich geglückt und 
wir konnten diese festlich einweihen. Unser Schulhof ist somit 
um eine Spielattraktion reicher.
Zum „Tag der Zahngesundheit“ haben sich einige Mitarbeiterin-

nen des Gesundheitsamtes für uns etwas Besonderes einfallen 
lassen. An verschiedenen Stationen durften die 3. und 4. Klassen 
sich intensiver mit dem Thema „Gesunde Zähne“ auseinander-
setzen, Versuche zur Wichtigkeit der Zahnpflege durchführen 
und natürlich auch gleich aktiv das richtige Putzen trainieren. 
Dabei hatten alle sehr viel Spaß.

Die neuen Erstklässler erwartete am 5. Oktober ein ganz beson-
deres Frühstück: Im Rahmen der „Biobrotbox-Aktion MV“ er-
hielt jeder eine eigene Frühstücksbox gefüllt mit kleinen Lecke-
reien und wichtigen Infos zum Thema „Gesunde Ernährung“ für 
zu Hause. Das zusätzlich bereitgestellte Obst und Gemüse wur-
de zusammen mit frischer Milch und belegten Broten in einem 
ausgedehnten Frühstück gemeinsam genossen. Und bereits die 
Kleinen wissen: Ein kluger Kopf kann nur gut lernen, wenn er 
auch gutes gesundes Essen bekommt!
Gespannt schauen wir nun den nächsten Schulwochen entge-
gen und sind gespannt, was uns in diesem Schuljahr noch alles 
Tolles erwartet. Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern 
unserer Grundschule ein erfolgreiches und spannendes neues 
Schuljahr!

H. Kruse
Team der Grundschule „Zum Wasserturm“

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. November 2023.
Der Redaktionsschluss ist am 10. November 2023.
Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland

Gottesdienste im November 2023
So 05.11.
09.00 Uhr Gottesdienst, Pasterhof Eichhorst
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Riemann-Haus 

Friedland
So 12.11.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Lübbersdorf
10.30 Uhr Gottesdienst, Riemann-Haus Friedland
So 19.11.
09.00 Uhr Gottesdienst, Feuerwehrhaus Klockow
10.30 Uhr Gottesdienst, Riemann-Haus Friedland
So 26.11. Totensonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Totengeden-

ken, Riemann-Haus Friedland

Anschrift der Kirchgemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen Anja Knaack,
E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de und
Katja Gehrke, E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchgemeinde St. Marien Friedland

IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC: GENODEF1WRN
Aktuelle Informationen zu den Gottesdiensten und zu anderen 
Gemeindeveranstaltungen erhalten Sie jeweils über die kosten-
freie App PPush. So geht es: App herunterladen. Channel „Kir-
chengemeinde Friedland“ suchen. „Folgen“ anklicken. Immer 
auf dem Laufenden sein.

 Foto: Birgit Schmidt

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen informiert

Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die Orte Alt 
Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu Rhäse, Neu-
endorf, Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, Wulkenzin, 
Wustrow, Woggersin und Zirzow.

Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen
Jetzt auch auf Instagram:
www.instagram.com/kirche_wulkenzinbreesen

So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert
Alter Damm 48
17039 Wulkenzin
Tel.: 0395/5823442 oder Mobil: 0151 50 42 60 20
E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de oder katharina.seuffert@
elkm.de
Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: Dienstags, Mittwochs 
und Donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Termine mit Zeit und Ort
Sonntag, 29.10.23
10:00 Uhr Kirche Passentin, Gottesdienst
Sonntag, 05.11.23
10:00 Uhr Kirche Woggersin, Gottesdienst

Sonntag, 12.11.23
10:00 Uhr Kirche Weitin, Gottesdienst
Sonntag, 19.11.23
10:00 Uhr Kirche Chemnitz, Gottesdienst mit Abendmahl
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Sonntag, 26.11.23
10:00 Uhr Kirche Wulkenzin, Gottesdienst am Ewigkeits-

sonntag mit Abendmahl und Gedenken an die 
Verstorbenen.

Sonntag, 03.12.23
10:00 Uhr Kirche Zirzow, Gottesdienst am 1. Advent

Eine kurze Auszeit nehmen: Abendgeläut in Woggersin
An jedem 1. und 3. Mittwoch öffnen wir die Kirche Woggersin 
um 17.30 Uhr.
Wir möchten Ihnen Raum geben für ein persönliches Innehalten 
und Stillwerden.
Mit einem Segen und dem 18.00 Uhr Abendgeläut wünschen 
wir Ihnen alles Gute auf Ihrem Weg.

„Seht, die gute Zeit ist nah ….“ Einstimmung auf die Advents-
zeit.
Wir laden Sie in die Pfarrscheune Wulkenzin ein, am Mittwoch,
29. November, 14.30 Uhr, zu einem gemütlichen, besinnlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Tee, Kuchen und singen.

Für alle, die gerne Geschichten hören (für Kinder und Erwach-
sene)
Erzählkirche samstags im Pfarrhaus Wulkenzin, 10.00 bis 11.30 
Uhr
am 4. November und 2. Dezember.

„GEM(einsam) kreativ“
mit Alexandra Gniffke
Am Freitag, 17. November, 17 Uhr, Pharrhaus Wulkenzin, sind 
Sie herzlich willkommen, zu einem kreativen Abend, bei dem wir 
Zeit haben zum Basteln (mit und ohne Anleitung) und Klönen.

Vorblick Adventskonzert
Am Samstag, 09.12.23 findet um 18 Uhr wieder das beliebte 
Adventskonzert mit dem Kirchenchor Wulkenzin statt. Seien Sie 
dabei und genießen Sie die weihnachtliche Musik. Eintritt frei, 
um eine Spende wird gebeten.
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ - daran erinnern 
uns die Gedenktage im November. Das erste Licht wird ange-
zündet an St. Martin und erinnert an Menschen, die der Not um 
sich herum menschlich begegnen mit ihren Möglichkeiten.
Und wenn wir am Ewigkeitssonntag für alle Menschen, die im 
vergangenen Jahr seit dem 1. Advent verstorben sind, ein Licht 
anzünden, dann geben wir neben aller Trauer auch unserer Zu-
versicht Ausdruck, dass ihr Leben für uns bedeutsam war und 
hineinstrahlt in unser Leben und darüber hinaus, dass sie im 
Lichte Gottes stehen, der sie mit Augen voller Liebe ansieht.

Bleiben Sie behütet!

Ihre Pastorin
Katharina Seuffert

Dorfrally durch Ganzkow
Seltsame Dinge trugen sich am 09.09.23 in Ganzkow zu. So wur-
de am Vormittag eine wilde Horde Piraten gesichtet und auch 
am Nachmittag eilten eine Menge kleiner künftiger Paketboten 
emsig in allen Richtungen durch den Ort. Der Hintergrund war 
aber ganz einfach – eine Schnitzeljagd durchs Dorf.

Vormittags durften unsere kleinsten Ganzkower auf eine aben-
teuerliche Reise mit der Piratenprinzessin gehen. Nachdem sie 
die Papageinfische mit Hinweisen gefangen, die Crew-Mitglie-
der des bösen Piraten mit Kanonenkugeln abgeschossen, alle 
Rätsel und sogar ein gefrorenes Puzzel gelöst hatten, konnten 
sie erfolgreich die Juwelen ausgraben und dann den versteck-
ten Schatz finden. Die kleinen Abenteurer hatten eine Menge 
Spaß und freuen sich schon auf die nächste Schnitzeljagd.

Der Nachmittag gehörte dann unseren Schulkindern. Sie hatten 
den Auftrag ein Paket an eine unbekannte Adresse zuzustellen. 
Aber die korrekte Adresse herauszufinden war natürlich mit ein 
bisschen Action verbunden. Im ganzen Dorf waren 10 Stationen 
verteilt, an den es verschiedenste Aufgaben zu erledigen galt. 
Unter anderem war der Geschmack und Tastsinn, aber auch 
Köpfchen bei einem Matherätsel und Buchstabengitter gefragt. 
Am Ende konnten alle unsere Kinder zeigen wie clever sie sind, 
denn alle hatten das richtige Ergebnis herausgefunden und 
durften letztendlich als Belohnung das Paket selbst öffnen. Der 
Inhalt war dann nach den Anstrengungen auch schnell aufge-

nascht.

Am Ende des Tages waren die Kleinen und Großen sich einig – 
nächstes Jahr soll es eine neue Dorfrally geben.
Vielen Dank an die zahlreichen Eltern die mitgeholfen haben 
und auch dem Heimatverein Ganzkow.

Zeitgleich hatte der Heimatverein zu einer gemütlichen Floß-
fahrt über die Uecker geladen. Auch an dieser Veranstaltung ha-
ben viele Ganzkower teilgenommen und einen schönen Nach-
mittag mit tollen Gesprächen bei bestem Wetter verbracht.

Doreen Blessin
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Die Gemeindevertretung Neddemin  
lädt recht herzlich zum  

 Halloween - Lampionumzug ein.  
 

Wann?  30.10.2023  18:00 Uhr 
 

Wo?  Bühne im Park von Neddemin 
  

Wer?  alle Einwohner der Gemeinde 
 

Was wird geboten?  
   18:00 Uhr Lampionumzug 

     anschließend gemütliches Beisammensein an der Feuerschale 
 

Verpflegung?  
leckere Würstchen vom Grill   
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Gemeinde Neuenkirchen
-Der Bürgermeister-
mit den Ortsteilen Neuenkirchen, Ihlenfeld, Magdalenenhöh

über Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin 

Annahme von Grünschnitt
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

nachdem das Thema Verbrennungsverbot von pflanzlichen Ab-
fällen in der Gemeindevertretung behandelt wurde, entschied 
sich die Mehrheit der Gemeindevertretung dafür, kein Verbren-
nungsverbot einzuführen.

Jedoch wird in Ihlenfeld die Annahme von Grünschnitt durch 
die Gemeinde angeboten und wir hoffen, dass dadurch die Ver-
brennung von pflanzlichen Abfällen minimiert wird. In der 1. 
Testphase im März diesen Jahres wurde das Angebot der Grün-
schnittannahme nur in sehr geringem Maße angenommen.

Die Annahme der pflanzlichen Abfälle erfolgt zu nachstehenden 
Zeiten:
• 21.10.2023 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• 28.10.2023 von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Preise vom Annahmehof in Ihlenfeld (Gewerbegebiet Storchen-
nest, Gemeindehof, links neben dem neuen Garagentrakl):
• 1,50 € kleiner Sack (z.B. kleiner Müllsack)
• 2,00 € mittlerer Sack (z.B. üblicher Gartenabfallsack)
• 3,00 € großer Sack (z.B. große blaue/schwarze Müllsäcke)
• 15 €/m³ bei Großmengen oder Anhängerladungen
Es werden ausschließlich nachstehende pflanzliche Abfälle an-
genommen:
• pflanzliche Abfälle, die auf nicht gewerblich genutzten 

Gartengrundstücken anfallen
• ausschließliche Annahme von Schnittgut von Hecken, 

Sträuchern und Bäumen
• keine Annahme von Rasenschnitt
Mit freundlichen Grüßen

Falk Wiskow
Bürgermeister

Der SFV Ihlenfeld lädt 
am 28.Oktober 

um 19 Uhr zu einem 

Konzert im Speicher ein 
 

 
 

 
 

wird uns mit Rockklassikern aus Ost und West 
unterhalten und es darf getanzt werden  

 

   Eintritt:  (Abendkasse)  Einlass ab 18 Uhr                                                              
 

für Getränke ist gesorgt 

 

Oktoberfest in Ihlenfeld war ein voller Erfolg
Zu einem Oktoberfest mit Live-Band lud der Sport- und Freizeit-
verein Ihlenfeld (SFV) am 30. September ein. Viele Menschen 
aus Ihlenfeld und den umliegenden Ortschaften sorgten für ein 
volles Festzelt an der Feuerwehr. Der SFV bedankt sich auch 
auf diesem Weg bei allen Gästen und allen Helfern, die diesen 
Abend möglich gemacht haben.

Alexander Schmidt

 Fotos: Alexander Schmidt
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Fördermittelbescheid  
für Radweg übergeben

Am 16.September übergab Heiko Miraß, parlamentarischer 
Staatssekretär für Ostmecklenburg und Vorpommern, anläss-
lich eines symbolischen 1. Spatenstichs einen Bewilligungsbe-
scheid über 1,6 Mio € für den Bau des Radweges zwischen Neu-
enkirchen und Ihlenfeld an die Gemeinde. Die Gesamtkosten 
des Radweges betragen ca. 2,5 Mio €, davon trägt 625.000 € 
die Gemeinde und für weitere 225.000 € läuft ein Antrag auf 
Bundesförderung.

Alexander Schmidt

       

 Fotos: Alexander Schmidt

Sanierung der Neubrandenburger Straße in Neuenkirchen geplant
Im Zuge des Radwegebaues wird die Neubrandenburger Stras-
se in Neuenkirchen durch den Landkreis saniert. Zwischen dem 
Ortseingang Neuenkirchen aus Richtung Ihlenfeld und der Stra-
ße Am Gutshaus erfolgt ein grundhafter Ausbau und von dort 

bis zur Warliner Straße eine Fahrbahnsanierung. Die Arbeiten 
werden zum Ende des 1. Quartals 2024 beginnen, eine zeitweili-
ge Vollsperrung wird erfolgen.

Alexander Schmidt

Erster Dorfflohmarkt stieß auf grosses Interesse
Nachdem in den letzten beiden Jahren jeweils ein gut besuch-
ter Flohmarkt im Speicher stattfand, hatte der Sport- und Frei-
zeitverein Ihlenfeld (SFV) am 9. September erstmalig zu einem 
Dorfflohmarkt aufgerufen. Ungefähr 60 Haushalte folgten bei 
bestem Wetter diesem Aufruf und boten verschiedenste Sa-

chen an, die sich auf dem Dachboden, im Keller oder im Garten 
fanden.

Alexander Schmidt
 Fotos: Alexander Schmidt

          Eine Anmeldung bis zum 15.11. bei          

AngelikaTeutloff unter 0175-1716608 oder          

0395-691556 ist notwendig.
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Bürgerempfang am 21. September im „Kiek Inn“
Die Gemeinde Neuenkirchen lud am 21. September zu ihrem 
jährlichen Bürgerempfang ein, der in diesem Jahr im „Kiek Inn“ 
in Neuenkirchen stattfand. Ungefähr 70 Bürger nutzten die Ge-
legenheit, in lockerer Runde mit dem Bürgermeister und den 
Gemeindevertretern ins Gespräch zu kommen und aus erster 
Hand Neuigkeiten zu Vorhaben und Problemen in der Gemein-
de zu erfahren. Interessierte Bürger haben übrigends die Mög-
lichkeit, sich in eine eMail-Liste der Gemeinde einzutragen, um 
Informationen aus erster Hand zu erhalten – eine Nachricht an 
gemeinde-neuenkirchen@web.de reicht.

Alexander Schmidt

 Fotos: Alexander Schmidt

Alle kamen ins Ziel – Herbstlauf der Kinder- und Jugendwehren

 Foto: FFW Neverin

Ein großes Festzelt, viele Feuerwehrfahrzeuge, Musik und bes-
tes Sommerwetter lockten zahlreiche Neugierige zum Sport-
platz an der Schule in Neverin. Am Samstag, den 16.09.2023, 
hörte man schon am frühen Morgen viele Kinderstimmen im 
Ort. Grund war der traditionelle Herbstlauf der Kinder- und Ju-
gendwehren der Ämter Neverin und Friedland. Insgesamt stell-
ten sich 16 Mannschaften, darunter 6 Kindermannschaften und 
10 Jugendmannschaften, der Herausforderung der 5,7 km lan-

gen Strecke.
Nachdem die Startnummern gelost wurden, stieg die Aufregung 
aller Teilnehmer. Schließlich standen 7 verschiedene Stationen 
auf dem Plan, bei denen Teamgeist, Geschicklichkeit, Fachwis-
sen und Logik gefragt waren. Die Spannung und Neugierde stieg 
von Station zu Station. Unter anderem mussten die Kinder und 
Jugendlichen ihr Können beim Leitergolf, Schlauchkegeln oder 
Wasserschöpfen unter Beweis stellen. Alle kamen mit sehr gu-
ten Ergebnissen ins Ziel und waren ganz gespannt auf die Plat-
zierungen.
Die Freude war groß, denn den 1. Platz bei den Zwergen belegte 
die Kindermannschaft Neverin 1 mit insgesamt 44 Spielpunkten. 
In der Kategorie Jugend überzeugte die Mannschaft aus Neuen-
kirchen/Ihlenfeld und siegte mit 77 Spielpunkten. Am Ende wa-
ren dennoch alle Sieger und bekamen eine Medaille überreicht.
Vielen Dank für diesen fairen und sportlichen Wettkampf, die 
Organisation rund um die Stationen, die Musik und die Mittags-
versorgung.

Mareike Ott
FFw Neverin
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Spuk im Wasserturm -  
Halloween in Neverin

Was wäre der Halloween-Abend ohne den schaurig-schönen Spuk im 
Wasserturm! Auch in diesem Jahr laden wir alle Gruselfreunde herz-
lich zu einem gespenstischen Abend in Neverins Ortsmitte ein. Für’s 
leibliche Wohl ist gesorgt und als Highlight warten eine Feuershow 
sowie eine Kinder-Monster-Modenschau auf unsere Besucher. Und 
nicht vergessen: Wer ohne Kostüm kommt, wird ausgelacht.

Nico Klose
Bürgermeister

Wanderausflug zum Tollensesee
14 Wanderlustige trafen sich am 21. September 2023 an der 
Stadthalle Neubrandenburg. Sie war Ausgangspunkt einer ge-
mütlichen Wanderung bei wunderschönem Sommerwetter. Mit 
dem Linienschiff Rethra fuhren wir vom Badehaus bis zur Hal-
testelle Gatscheck. Die Überfahrt dauerte ca 1/2 Stunde. See-
krank wurde keiner. Von Gatscheck aus, wanderten wir im
gemütlichen Tempo am See zurück nach Neubrandenburg. Der 
FKK-Strand war leider nur mäßig besucht. In Broda angekom-
men, gab es erstmal ein leckeres Softeis zur Erfrischung.
Danach ging es zur Fischgaststätte der Forellenzucht. Alle waren 
sich einig, ein Geheimtipp für jeden, der gerne mal Fisch isst. Die 
Angebote waren wohlschmeckend und sehr preiswert.
Alle waren sich einig, es war für jeden ein gelungener Wander-
tag, der Spaß gemacht hat. Danke an Barbara Mettmann, die 
alles organisiert hatte.

Gundula Heiden
Volkssolidarität NordOst e.V.

 Foto: Gundula Heiden
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Kreativmesse/Herbstmarkt in Trollenhagen

Am 18.11. finden von 14:00 bis 18:00 Uhr im Trollenhagener 
Gemeindehaus wieder Kreativmesse und Herbstmarkt statt. 
Aussteller überwiegend aus der Gemeinde präsentieren Hand-
arbeiten und weitere kreative Dinge.
Für das leibliche Wohl wird mit Kuchen, Kaffee und Glühwein 
gesorgt.
Zu Dokumentationszwecken werden bei der Veranstaltung Fo-
tos angefertigt, welche veröffentlicht werden können.

Andreas Pietsch  Foto: Andreas Pietsch

Nikolaus landet wieder in Trollenhagen

Am 2. Dezember landet der Nikolaus wieder auf dem Flughafen 
Trollenhagen.
In Vorbereitung können interessierte Eltern oder Großeltern am 
1. Dezember von 15:00 bis 18:00 Uhr Stiefel mit Geschenken 
im Gemeindehaus Trollenhagen abgeben. Wichtig ist eine gut 
lesbare Beschriftung mit Namen.
Am Samstag um 15:00 Uhr finden sich die Erwachsenen mit den 
Kindern im Flughafenterminal ein. Kaffee und Kuchen werden 
vom Restaurant Fly Inn angeboten. Nach der Landung verteilt 
der Nikolaus die Geschenke an die Kinder.
Zu Dokumentationszwecken werden bei der Veranstaltung Fo-
tos angefertigt, welche veröffentlicht werden können.

Andreas Pietsch

Laternenumzug zum Martinstag

Auch in diesem Jahr wird wieder in Zusammenarbeit mit der 

Kindertagesstätte „Kinnerstuw“ ein Martinsumzug veranstaltet.

Treffpunkt ist am 10.11. um 17:30 Uhr an der Kindertagesstätte 

in Trollenhagen. Dieses Mal begleitet ein Fanfarenzug die Kinder 

mit ihren bunten Laternen durch das Dorf. Nach Martinsbrauch 

gibt es auch wieder etwas Leckeres zum Teilen.

Zu Dokumentationszwecken werden bei der Veranstaltung Fo-

tos angefertigt, welche veröffentlicht werden können.

Andreas Pietsch Martinsumzug 2022 Foto: Katja Enthaler
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20 Jahre Sektion Kanu  
im SV Woggersin

Im Juni 2003 trafen sich 10 Vereinsmitglieder zur ersten Tour 
auf der Tollense von Neubrandenburg nach Altentreptow. Dazu 
wurden die Boote bei der Station Knobloch gemietet.

Im Jahre 2004 ergab sich die finanzielle Möglichkeit, Boote zu 
kaufen. Bei Bibertours in Diemitz wurden wir fündig und konn-
ten diese ausgiebig mit einer Tour testen. Es wurden 2 Kanus 
und 6 Kanadier erworben. Für die Unterbringung stellte die 
Gemeinde den Raum der alten Kläranlage zur Verfügung. Am 
19.06.2004 wurden die Boote getauft, und das wurde zünftig 
gefeiert. Im Herbst 2004 wurden Arbeitseinsätze durchgeführt 
um das Bootshaus und das Außengelände herzurichten.

Wolfgang Balz hat als Sektionsleiter alle Aktivitäten koordiniert 
und mit viel Engagement zum Erfolg geführt. Er hat viele Jahre 
bis 2014 die Sektion geprägt.

Es wurden 4 bis 6 Touren jährlich auf den Gewässern in Meck-
lenburg-Strelitz und Demmin/Anklam durchgeführt. Highlights 
waren Touren in den Masuren und im Spreewald sowie Touren 
mit Zelt auf den heimischen Gewässern.

Der Transport der Boote erfolgte immer auf dem Dach des ei-
genen PKW. Diese Art der Verladung fiel (altersbedingt) allen 
mittlerweile sehr schwer. Auch sind Sektionsmitglieder aus Al-
ters- oder Gesundheitsgründen ausgeschieden. Dazu kamen 
noch die Jahre mit Corona.

Im Frühjahr letzten Jahres hat der Sportverein Woggersin dann 
einen Bootsanhänger gekauft. Damit war es wieder möglich, 
mehr Touren zu organisieren. 2022 wurden dann noch Ausfahr-
ten zu den Feldberger Seen, zur Havelquelle und auf der Havel 
zum Fischer nach Babke durchgeführt.

Ab diesem Jahr 2023 hat Erhard Borths die Leitung der Sektion 
übernommen, und er zieht auch den Anhänger mit den Boo-
ten. Es wurden bisher 4 Touren durchgeführt. Eine fünfte ist für 
den 3. Oktober geplant. Sollte es Schnee geben, gibt es auch 
ein Winterpaddeln auf der Tollense wie auch 2005 und 2010. 
Bei der ersten Fahrt auf der Tollense im April hat eine Crew die 
Eskimorolle (umgekippt) probiert. Das ist in den vergangenen 20 
Jahren nicht einmal passiert.
Am 10. September gab es die landschaftliche schönste Tour 
von Granzow zum Leppinsee und einer ausgiebigen Pause bei 
Paddel Paul in Schillersdorf. Dabei war zum ersten Mal die kom-
plette Flotte aller 8 Boote im Einsatz. Nach 3,5 Stunden aktivem 
Paddelns bei 30°C waren alle erschöpft. Am Abend erfolgte die 
Erholung beim Grillen am Bootshaus.

Erhard Borths

Spannende Entscheidungen beim 
Bowling des SV Woggersin

Die traditionellen Bowlingabende des SV Woggersin fanden in 
diesem Jahr am 12. Mai und am 8. September statt. Im nun-
mehr 8. Jahr erfreuen sich diese Veranstaltungen wachsender 
Beliebtheit. An beiden Veranstaltungen des Jahres nahmen ins-
gesamt 29 Sportfreunde teil. Aber nicht nur die Teilnehmerzah-
len bewegen sich auf konstant hohem Niveau, auch die Ergeb-
nisse werden insgesamt ständig verbessert. Was vor ein paar 
Jahren noch zum Sieg reichte, genügt nun nicht einmal für einen 
Podiumsplatz. Insgesamt wurden bei beiden Wettbewerben 72 
Strikes erzielt.
Herausragend war die Leistung von René Klemm, der den All-
zeitbestwert schon im Frühjahr auf unglaubliche 348 Punk-
te schraubte und damit die bisherige Bestleistung von Sascha 
Radtke (306 Punkte) pulverisierte. Damit war praktisch klar, dass 
ihm der Gesamtsieg nicht mehr zu nehmen sein würde. Aller-
dings gab es im September noch ein weiteres sehr starkes Er-
gebnis durch René Kindler, der mit 318 Punkten ebenfalls über 
der alten Bestmarke lag und sich damit den 2. Platz sicherte. 
Platz 3 belegte Andreas Münchow mit einer starken Leistung 
und 291 Punkten.
Bei den Frauen wurde die Gesamtwertung auf den ersten drei 
Plätzen bereits komplett im Frühjahr entschieden. Mit 250 
Punkten und großem Abstand holte sich Heike Schmidt den Sieg 
vor Kerstin Pohlers mit 207 Punkten und Rita Werth, die 197 
Punkte erreichte. Keine der anderen Teilnehmerinnen konnte 
im September an diese Werte herankommen.
Die Fotos zeigen die drei Erstplatzierten bei den Männern mit 
dem Vereinsvorsitzenden Jürgen Heinath sowie die Erste und 
Dritte der Frauen. Kerstin Pohlers konnte am Wettkampf im 
September leider nicht teilnehmen.
Alle freuen sich jetzt schon auf die Wettkämpfe im kommenden 
Jahr. Wünschenswert wäre vielleicht eine noch stärkere Beteili-
gung der Frauen, aber das kriegen wir bestimmt hin.

Wolfgang Werth

       

 Fotos: Wolfgang Werth
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Herbstwanderung an das Ostufer der Müritz
Bei traumhaften Wetter trafen wir uns am 15.09.2023 in Neu-
dorf zur traditionellen Herbstwanderung.
Ziel unseres Ausfluges war in diesem Jahr die Ostseite der Mü-
ritz. Ein Teil des Müritz – Nationalparkes gehört hier zum Ufer-
bereich, wo eine einzigartige Flora und Fauna zu beobachten ist. 
Die Wanderung begann auf dem Ruinengelände des alten Sä-
gewerks, wo sich seit 2008 das Seehotel „WeitMeer“ befindet.
Über das weitläufige MAREMÜRITZ Yachthaften Resort ging es 
in den Müritz-Nationalpark. Nachdem wir u.a. Ecktannen und 
den ehemaligen Gedenkpark Olympia passiert hatten, liefen wir 
weiter über naturbelassene Wege am Waldrand in Richtung der 
Wienpietschseen. Der erste Halt war an dem historischen und 
wunderschön gelegenen Ausflugslokal „Waldschänke“ mitten 
im Nationalpark, dass aber leider geschlossen ist. Nach einer 
kurzen Pause wanderten wir im Schatten der Bäume zu den Wi-
enpietschseen. Dieses faszinierende Wildnisgebiet mit den klei-
nen Restseen lieft mitten im Wald und ist nur zu Fuß erreichbar. 
Einer der beiden Seen wurde durch einen begehbaren Bohlen-
steg zugänglich gemacht, so dass der Besucher einen wunder-
schönen Blick auf die Seen und die Vegetation hat.
Vom Kesselmoor führte unser Wanderweg wieder in Richtung 
des Seehotels „WeitMeer“. Auf der Seetereasse gab es ein 
schmackhaftes Mittagessen und wir konnten hier noch einmal 
den wunderschönen Blick auf das Wasser und die Natur genie-
ßen.
Dieser Ausflug hat wieder einmal gezeigt, das Schöne liegt so 
nah. Es war ein wunderschöner Tag mit vielen unvergesslichen 
Eindrücken. Ein großes Dankeschön an Achim Willert, der für 
uns diese Wanderroute vorbereitet und alles so perfekt orga-
nisiert hat.

Heidrun Negnal
Verein „Gemeinsam Leben in Neuendorf“ e.V.  Fotos: Axel Horning, Rainer Hickisch

 Fotos: Wolfgang Werth
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Dorffest in Zirzow am 09.09.2023
Am Samstag den 09. September 2023, fand unser Dorffest in 
Zirzow statt. Der immer mit einem Umzug um den Dorfteich er-
folgt. Einer der jüngsten Einwohner (Elias, 4 Jahre) schmückte 
sein Auto fleißig und mit voller Vorfreude für den Festumzug. 
Leider meinte es die Sonne sehr gut mit uns Zirzowerń und Eli-
as fuhr nur eine halbe Runde mit. Aber trotzdem war er dabei, 
auch wenn es keine ganze Runde war, durch die unerträgliche 
Hitze.
Susann Görß

Mr. Spock un sien Buurdarzt up Iesmaand Tethys
Leew Läsers,

stellt Juuch man vör dat gew `n groten Knall un Ji würden in 
denn` dreeuntwindigsten Johrhunnert upwaken, wat wier dat 
woll för een dolles Beläwnis! Ierst mal harren wi dunn een anner 
Berliner Regierung un de Minschen sünd dunn `n bäten wieser 
worden un dat gew ok keenen Krieg mihr up uns blaagen Ierd!
An`n 22. Märzmaand 2283 kem dat Ruumschipp „Enterprise“ in 
unsen Sünnensystem an. Kiek an, twee olle Bekannte, Kaptein 
Kirk un de Vulcanier Mr. Spock, as Commander, harren dor dat 
Seggen up ehr stolten Schipp! Beid` stünnen bannigen ünner 
Druck, dat Water up ehr schmucken Enterprise wier fast all. Nat-
tes von de Ierd künnen se nich halen, dorüm schlögen sick de 
letzten Minschen un Diere! Deswägen söchten se sick denn` Ju-
pitermaand „Tethys“ ut, üm von dor dat Water to halen. Tethys, 
wat för een schönes Wuurt: Diss Maand würd von Herrn Cassini, 
een franzöösch Astronom, mit italienischen Wörteln, all 1684 
entdeckt. Sienen Namen kreeg` diss Iesmaand nah denn` Tita-

nen Tethys von de Griechisch Mythologie! Tethys sülwst wier 
de Mudder von dat Hauptfleet in`n Universum! So hett man ok 
denn` ierdgeschichtlichen äquatorialen Ozean Tethys nöömt! So 
nu is̀ t noog mit Physik un de Spöökenkiekerie - wat is nu 2283 
passeert?
De Sünn hett Tethys un de annern Häwenskörper orrig inbött`t. 
Dat güng all 2055 los un höl` bet in de Tokunft an! All Planeten 
un ehr Manden wieren nu teihn bet twölw Graad heeter! Up`n 
Iesmaand Tethys stünn nu ok bannig väl Water, wat uns̀  pliet-
schen Buurdmannschaft ok all mitkrägen hett!
Kaptein Kirk fierte graad sienen föftigsten Gebuurtsdag - he wier 
all besapen un schlöp` in sien Cabin! Dat wier de Chance för uns 
spitzuhrigen Vulcanier - Spock gew Lieutenant Uhura nu denn ,̀ 
Befehl, Buurdarzt, Mc Coy, `n poor Wateremmers, groot Kanis-
ter un em sülwst up denn´ Maand Tethys to beamen! Rumps, 
kuum wieren se mit ehr Kledaschen ünnen, dor bröök dat Ies 
ünner ehr Fööt! Se rutschten beid mit eenen luuten Schrie in 
de Deep! As se wedder kloor in se ehr Brägen wieren stuun-
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ten se nich schlicht: Een groten See mit Iestappen an de Decke, 
Riesenlibellen fladderten ümher, Sillberfischchen kröpen mang 
groten Poggenstöhlen ümher! Fix makten se ehr Emmers un Ka-
nister mit Water vull, as de Buurdarzt von een riesigen Oktopus 
in denn` See trökt wür. Dor schütt Spock mit sienen Faser nau 
twüschen de Ogen von denn` Kraken. Dat Diert schrumpte nu 
up de Grött von een lütten Muus tosamen un dükte in denn` See 
af. Mc Coy atmete erleichtert up - bannig fix wür allens wedder 
an Buurd beamt, dat Waterproblem wir nu löst!
De Kaptein, nu wedder nüchtern, runzelte nur de Stirn, oewer 
Spocks Eigenmächtigkeit, wier oewer letzennlich mit de erfolg-
rieken Watersöök tofräden. Fix säd Kirk to Scotty: „Geschwin-
digkeit Warp 2 zum Sternensystem „Zeta Reticuli“. Unsere 
Freunde dort erwarten uns schon!“

Uwe Schmidt,
Niegenbramborg Illustration: Uwe Gloede, Maler und Zeichner, Insel Poel
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

Gesundheit
wichtiger denn je

Mineralstoffe für die Gesundheit
(djd). Möglichst bis ins Alter wollen Menschen vital, aktiv und at-
traktiv bleiben. Eine entscheidende Rolle spielen dabei die Mi-
neralstoffe, die wichtig für sämtliche Stoffwechselprozesse und 
Organfunktionen sind. So werden sie etwa zur Neutralisierung von 
Säuren und Giften in unserem Organismus benötigt – und sind 
damit nach Auffassung von Dr. h. c. Peter Jentschura und Josef 
Lohkämper essenziell für anhaltende Gesundheit und Schönheit. 
Darum sei es unerlässlich, für einen ständigen basenbildenden 
Mineralstoffüberschuss aus der Nahrung zu sorgen. Wie dies 
zusammenhängt und welche Ernährung und Lebensweise dazu 
beiträgt, erklären Jentschura und Lohkämper in ihrem Bestseller 
„Gesundheit durch Entschlackung“. Unter www.p-jentschura.com 
gibt es weitere Tipps sowie Broschüren zum Download.

Foto: djd/Verlag Peter Jentschura/Getty Images/iStockphoto/nd3000
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Außerdem können die Lärmkarten 2022 im Amt Neverin, Fach-
bereich Bau und Ordnung, Dorfstraße 36, 17039 Neverin wäh-
rend folgender Zeiten eingesehen werden:
dienstags von 08:00 – 17:30 Uhr
mittwochs von 08:00 – 12:00 Uhr
donnerstags von 08:00 – 16:30 Uhr
(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Vorschläge und Interessenbekundungen sind ab dem 
06.11.2023, spätestens bis zum 08.12.2023 zu richten an das

Amt Neverin
FB Bau und Ordnung
Dorfstraße 36
17039 Neverin

Bei Fragen steht Ihnen Herr Siegler (Tel.: 039608 251-22, E-Mail: 
m.siegler@amtneverin.de) zur Verfügung.

Neverin, den 25.09.2023

i.A. Siegler
Fachbereichsleiter
FB Bau und Ordnung

Bekanntmachung des Namens und 
der Erreichbarkeit der am 11.07.2023 

neu gewählten stellvertretenden 
Schiedsperson

Am 11.07.2023 hat der Amtsausschuss des Amtes Neverin die 
Wahl der stellvertretenden Schiedsperson der Schiedsstelle des 
Amtes Neverin durchgeführt. Durch das Amtsgericht Neubran-
denburg wurde die Wahl bestätigt. Am 07.09.2023 wurde die 
neu gewählte stellvertretende Schiedsperson durch den Direk-
tor des Amtsgerichts Neubrandenburg in ihr Amt berufen und 
verpflichtet.

Anhörung der Öffentlichkeit nach § 47d 
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes  

zu den Vorschlägen für den  
Lärmaktionsplan 2024 des Amtes Neverin
Auf Grund der nachfolgenden Vorschriften, ist der Amtsvorste-
her des Amtes Neverin für die Aufstellung des Lärmaktionsplans 
der amtsangehörigen Gemeinden zuständig:
1. Richtlinie 2002/49/EG des Europäischen Parlaments und 

des Rates vom 25. Juni 2002 über die Bewertung und Be-
kämpfung von Umgebungslärm,

2. § 47 d des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelt-
einwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Er-
schütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immissions-
schutzgesetz – BImSchG) vom 17. Mai 2013 (BGBI. I S. 1274) 
zuletzt geändert am 19. Oktober 2022 (BGBI. I S. 1792) und

3. § 6 der Landesverordnung über die Zuständigkeit der Im-
missionsschutzbehörden (Immissionsschutz-Zuständig-
keitslandesverordnung – ImmSchZustLVO M-V) vom 12. 
Februar 2015 (GVOBI. M-V 2015, S. 75)

Nach § 47 d BImSchG wird die Öffentlichkeit zu Vorschlägen für 
Lärmaktionspläne angehört. Sie erhält rechtzeitig und effektiv 
die Möglichkeit, an der Ausarbeitung und der Überprüfung der 
Lärmaktionspläne mitzuwirken.

Bevor der Lärmaktionsplan 2024 für den Amtsbereich Neverin 
aufgestellt wird, erhalten Sie Gelegenheit, Vorschläge zur Lärm-
minderung einzubringen und Ihr Interesse an der Ausarbeitung 
und Überprüfung des Lärmaktionsplans 2024 zu bekunden.

Sie können dazu jederzeit Einsicht in die Lärmkarten 2022 des 
Amtsbereichs Neverin unter dem nachfolgenden Link erhalten:
https://www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/laerm/
laerm_eu/laerm_einzelber_2/berichte_ms.htm

Zusätzlich werden die Unterlagen für die Lärmkartierung 2022 
in der Veröffentlichungsfrist vom

06.11.2023 bis 08.12.2023

auf der Homepage des Amtes Neverin https://amtneverin.de/
das-amt/bekanntmachungen veröffentlicht.

Blatt 1 Anhörung der Öffentlichkeit nach § 47d des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zu den 
Vorschlägen für den Lärmaktionsplan 2024 des Amtes Neverin

Blatt 1 Bekanntmachung des Namens und der Erreichbarkeit der am 11.07.2023 neu gewählten 
stellvertretenden Schiedsperson

Blatt 2 Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Neuenkirchen
Blatt 2 Einladung zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Ihlenfeld
Blatt 2 Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur Satzung über den vorhabenbezogenen 

Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark an der BAB 20, Parkplatz Vier Tore Stadt“ der Gemein-
de Neverin

Blatt 3 Bekanntmachung über die Genehmigung der 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Gemeinde Neverin im Zusammenhang mit dem vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 10 „Solarpark an der BAB 20, Parkplatz Vier Tore Stadt“

Blatt 4 Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses zur Satzung über die 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 3 „Burg Stargarder Weg“
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Berücksichtigen Sie bitte den Nachweis Ihres Grundeigen-
tums, bei Veränderungen legen Sie dem Vorstand einen aktu-
ellen Grundbuchauszug in Kopie vor.

Ein kleiner Imbiß wird gereicht.

Der Vorstand

Bekanntmachung des Satzungsbe-
schlusses zur Satzung über den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 
„Solarpark an der BAB 20, Parkplatz 

Vier Tore Stadt„ der Gemeinde Neverin
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat mit Be-
schluss vom 10.05.2023 den Satzungsbeschluss zur Satzung über 
den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark an der 
BAB 20, Parkplatz Vier Tore Stadt“ der Gemeinde Neverin gefasst. 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 Baugesetz-
buch (BauGB) bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan 
mit der zusammenfassenden Erklärung, mit der Begründung und 
den Anlagen beim Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin 
wie folgt einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)

Zusätzlich können die Unterlagen über die Homepage des Am-
tes Neverin unter https://amtneverin.de/unsere-gemeinden/
gemeinde-neverin/satzungen eingesehen werden.

Der Bebauungsplan umfasst das im folgenden Kartenausschnitt 
dargestellte Gebiet.

(Der Katenausschnitt ist genordet.)

Hiermit mache ich den Namen der Schiedsperson und ihre Er-
reichbarkeit ortsüblich bekannt:

Stellv. Schiedsfrau
Angelika Streichert
Telefon: 0395 4212624
E-Mail: streichert.helmut@t-online.de

Neverin, 27.09.2023

im Auftrag des Amtsvorstehers

gez. Wiedemann
Fachbereich Zentrale Dienste

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Neuenkirchen
Hiermit werden alle Grundeigentümer (mit bejagbarer Fläche 
der Genossenschaftsjagd, Gemarkung Neuenkirchen, Luisen-
hof, Magdalenenhöh) der Jagdgenossenschaft Neuenkir-
chen zur nichtöffentlichen Versammlung am Donnerstag, dem 
16.11.2023 um 18.00 Uhr eingeladen.

Versammlungsort: „Alte Werkstatt“, Max Albrecht, Neubran-
denburger Str. 1 in 17039 Neuenkirchen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Feststellung der Anwesenheit und der vertretenen Fläche
3. Abstimmung und Änderung über die Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des neuen Vorstandes (bitte um Vorschläge)
8. Konstituierung des Vorstandes
9. Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages
10. Sonstiges

Berücksichtigen Sie bitte den Nachweis Ihres Grundeigen-
tums, bei Veränderungen legen Sie dem Vorstand einen aktu-
ellen Grundbuchauszug in Kopie vor.

Ein kleiner Imbiß wird gereicht.

Der Vorstand

Einladung zur Mitgliederversammlung 
der Jagdgenossenschaft Ihlenfeld

Hiermit werden alle Grundeigentümer (mit bejagbarer Flä-
che der Genossenschaftjagd) der Jagdgenossenschaft Ihlen-
feld zur nichtöffentlichen Versammlung am Donnerstag, dem 
16.11.2023 um 19:00 Uhr eingeladen.

Versammlungsort: „Alte Werkstatt“, Max Albrecht, Neubran-
denburger Str. 1 in 17039 Neuenkirchen

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Jagdvorstand
2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlußfähigkeit
3. Abstimmung und Änderung über die Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des neuen Vorstandes (bitte um Vorschläge)
8. Konstituierung des Vorstandes
9. Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages
10. Sonstiges
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Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Flächennutzungsplanände-
rung gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wirksam. Die 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplans der Gemeinde Neverin im Zusammenhang mit 
dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark an der 
BAB 20, Parkplatz Vier Tore Stadt“ kann mit der Begründung, mit 
der zusammenfassenden Erklärung und den Anlagen mit Ablauf 
des Tages der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in den 
Räumen des Amtes Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin, wäh-
rend der Dienststunden wie folgt eingesehen werden:

dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)
Zusätzlich können die Unterlagen über die Homepage des Am-
tes Neverin unter https://amtneverin.de/unsere-gemeinden/
gemeinde-neverin/satzungen eingesehen werden. Es wird auf 
die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB hin-
gewiesen. Unbeachtlich werden demnach

• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
vorstehenden Flächennutzungsplanänderung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Außerdem 
wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V:
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Abs. 5 
der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Neverin, den 14.09.2023.

Nico Klose
Bürgermeister

Übersichtskarte mit Darstellung des Geltungsbereichs

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
in der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz Nummer 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
der Satzung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnach-
teile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Ka-
lenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V:
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Abs. 5 
der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Neverin, den 14.09.2023

Nico Klose
Bürgermeister

Bekanntmachung über die  
Genehmigung der 2. Änderung des 

Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Neverin im Zusammenhang mit dem 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

Nr. 10 „Solarpark an der BAB 20,  
Parkplatz Vier Tore Stadt„

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Neverin hat am 
18.01.2023 in öffentlicher Sitzung die 2. Änderung des Flächen-
nutzungsplans der Gemeinde Neverin im Zusammenhang mit 
dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark an der 
BAB 20, Parkplatz Vier Tore Stadt“ festgestellt. Der Geltungsbe-
reich der 2. Änderung des Flächennutzungsplans ist der als Anlage 
beigefügten Übersichtskarte zu entnehmen. Er umfasst eine Flä-
che von ca. 21,1 ha. Zwei Flächen mit einer Größe von insgesamt 
ca.16,6 ha liegen in den 40 m bis 110 m breiten Streifen östlich 
und westlich der Bundesautobahn A 20 mit dem Parkplatz Vier 
Tore Stadt. Bei der dritten ca. 4,5 ha großen Teilfläche des Gel-
tungsbereiches der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes han-
delt es sich um eine Fläche, die im 110 m breiten Streifen nördlich 
der Bahntrasse der Strecke Neubrandenburg - Friedland liegt. 
Mit Schreiben des Landkreises Mecklenburgische Seenplatte 
als höhere Verwaltungsbehörde vom 17.08.2023 (Aktenzeichen: 
1876/2023-502) wurde die 2. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Neverin im Zusammenhang mit dem vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. 10 „Solarpark an der BAB 20, 
Parkplatz Vier Tore Stadt“ nach § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt.
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Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung M-V:
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Abs. 5 
der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern nach Ablauf eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden. Die Frist gilt nicht 
für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften.

Sponholz, den 15.09.2023

Ralph-GünterSchult
Bürgermeister

Bekanntmachung  
des Satzungsbeschlusses  

zur Satzung über die 1. Änderung  
des Bebauungsplanes Nr. 3  

„Burg Stargarder Weg„
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sponholz hat mit Be-
schluss vom 14.09.2023 den Satzungsbeschluss zur Satzung 
über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Burg Star-
garder Weg“ der Gemeinde Sponholz gefasst. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Absatz 3 Baugesetzbuch (BauGB) be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit der 
Begründung beim Amt Neverin, Dorfstraße 36, 17039 Neverin 
wie folgt einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen:

dienstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 17:30 Uhr

donnerstags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
13:00 Uhr bis 16:30 Uhr

(außerhalb dieser Zeiten nach Vereinbarung)
Zusätzlich können die Unterlagen über die Homepage des Am-
tes Neverin unter https://amtneverin.de/unsere-gemeinden/
gemeinde-sponholz/satzungen eingesehen werden.

Der Bebauungsplan umfasst das im folgenden Kartenausschnitt 
dargestellte Gebiet.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln 
in der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB 
wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz Nummer 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
der Satzung und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts gel-
tend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler 
nach § 214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschä-
digungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
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Riemannstraße 48a · 17098 Friedland · Tel. 039601 2900 · Fax 039601 29011 

Zur Beratung bringen Sie bitte mit:
Familienbuch  
mit Geburts- und Heiratsurkunde
Sterbeurkunde des Ehepartners 
(falls verstorben)
Krankenkassenkarte
Personalausweis
Scheidungsurteil  
(bei geschiedenen Eheleuten)
Eigene Kleidung  
(wenn gewünscht)

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Erledigung aller Formalitäten
auf Wunsch Hausberatung
Sterbe- und Trauerbegleitung

Tag und Nacht
 039601 2900

Sandra Filinski
Geschäftsführerin

BESTaTTungSHauS Sandra FilinSki gmbH

Der letzte Weg in guten Händen
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•  Erd-, Feuer-, Wald-, Baum-,  
Diamanten- und Seebestattungen

• Erledigung aller Formalitäten 
• auf Wunsch Hausberatung
• Sterbe- und Trauerbegleitung 
• Sängerin zur Trauerfeier 
• Trauercafé

17098 Friedland • Riemannstraße 48a • Tel. 039601 2900
17033 Neubrandenburg • Neustrelitzer Str. 69 • Tel. 0395 36963696

17335 Strasburg • Altstädter Str. 18 • Tel. 039753 258811
17348 Woldegk •  Am Markt 4 • Tel. 039632 57171

www.filinski-bestattungshaus.de
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

In Deutschland kann praktisch 
jeder ein Gewerbe als Bestatter 
anmelden. Deshalb setzt der 
Bundesverband Deutscher Be-
statter e. V. (BDB) auf Quali-
tätsstandards. Hierzu gehören 
Aus- und Fortbildungen zur 
Bestattungsfachkraft und zum 
Bestattermeister. Betriebe, die 
den Gütenachweis „Marken-
zeichen der Bestatter“ führen 
dürfen, haben ihre besonde-
re fachliche und persönliche 
Qualifikation nachgewiesen 
und sind vom Handwerk ge-

prüft. Im Falle des Marken-
zeichens wird die Einhaltung 
der Qualitäts-Verpflichtungen 
durch unabhängige Prüfer und 
regelmäßige interne Kontrol-
len verbürgt und gewährleistet.
Die meisten Menschen haben 
keine konkrete Preiserfahrung 
mit Bestattungen, daher ist 
Kosten-Transparenz so wich-
tig. Zu den Beerdigungskosten 
zählen nicht nur die klassischen 
Bestatter-Dienstleistungen, 
sondern auch Friedhofsgebüh-
ren, Kosten für die Einäsche-

rung, für ein Grabmal oder die 
Grabpflege. Wenn Sie sich für 
ein Bestattungshaus entschie-
den haben, kann der Bestatter 
in einem Telefonat oder einem 
persönlichen Gespräch Ihre 
Bedürfnisse und Ihr Anliegen 
mit Ihnen und Ihrer Familie 
besprechen. „Eine Nacht dar-
über zu schlafen“ oder Rück-
sprache mit anderen Angehöri-
gen zu halten ist möglich, auch 
wenn oft im Hinblick auf Ter-
mine rasch entschieden werden 
muss. Quelle: akz-o

Seriöse Bestatter
Hilfe vor ort

Der Tod eines nahen Angehörigen ist ein  Ausnahmezustand. In diesem Fall 
sucht man nach schneller professioneller Unterstützung.
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Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Wir suchen ab sofort eine 

REINIGUNGSKRAFT M/W/D
für 2x eine Stunde pro Woche auf 520-Euro-Basis

für die Physiotherapiepraxis in Wulkenzin
(Gemeindezentrum)

Vier Tore Reha GmbH
17033 Neubrandenburg | An der Marienkirche 2

Telefon 0395 44220311 | vtr@reha-nb.de

Weiterbildendes Masterstudium  
„Organisationsentwicklung und Inklusion“

Die Verschiedenheit von Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen sowie 
die Notwendigkeit und Möglichkeiten 
der Chancengleichheit und damit auch 
die Organisation des gesellschaftli-
chen Einschlusses (Inklusion) findet 
zunehmend Akzeptanz in unserer 
Gesellschaft.

In unserem berufsbegleitenden Studi-
engang vermitteln wir in fünf Semes-
tern das Wissen und die Kompetenzen 
für den respektvollen und zielorien-
tierten Umgang mit Vielfalt, um das 
eigene und das Potenzial der Zielgrup-
pen in der Praxis voll ausschöpfen zu 
können. 

Zum Sommersemester 2024 startet 
der Studiengang zum sechsten Mal.

Jetzt informieren!

Informationsveranstaltungen für 
Studieninteressierte: 09.11. und 
13.12.2023 jeweils online 18:00 Uhr, 
Anmeldung per Mail an:
igoetze@hs-nb.de oder  

www.hs-nb.de/ORI

Bewerbungsschluss ist der 
21. Januar 2024.

„Mach das Chef! 
Wir brauchen Verstärkung!“

Für nur 79 € *

30 Tage online sichtbar 
mit Ihrer Stellenanzeige.
*zzgl. MwSt / Angebot gültig bis 31.12.2023

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Viel mehr als ein Job
Im Direktvertrieb stehen Beratung  
und der persönliche Kontakt im Mittelpunkt

(djd). Wie viel Berufung steckt im eigenen Beruf? Jeder und jede 
dürfte diese Frage für sich anders beantworten. Neben dem Verdienst 
zählen für viele Menschen im Arbeitsleben noch weitere Werte: Die 
persönliche Bestätigung, Freiräume und Möglichkeiten der Weiter-
entwicklung gehören dazu. Vielfältige Chancen in dieser Hinsicht 
bringt etwa eine selbstständige Tätigkeit im Direktvertrieb mit sich. 
Bundesweit sind über 909.000 Personen in diesem Bereich tätig - mit 
großer Zufriedenheit und oftmals seit vielen Jahren.

Eine Tätigkeit mit hoher Identifikation

Die Rahmenbedingungen machen den Direktvertrieb für viele at-
traktiv. Arbeitszeit und -umfang lassen sich weitestgehend individuell 
festlegen, man ist sein eigener Chef und profitiert direkt vom Erfolg. 
Für Quereinsteiger oder Menschen, die neben der Familie eine Teil-
zeitbeschäftigung suchen, ist dieser Bereich mit seiner Flexibilität 
ebenfalls interessant. Fast noch wichtiger ist allerdings für die meis-
ten Vertriebspartner die persönliche Identifikation mit den Produkten, 
die man anderen anbietet. Fabian Brandes beispielsweise ist seit gut 
zwei Jahren im Direktvertrieb tätig: "Durch meinen Beruf treffe ich 
viele verschiedene Personen unterschiedlichen Alters. Sie sind für 
mich nicht nur potenzielle Kunden, sondern es macht mir sehr viel 
Spaß, sie als Menschen kennenzulernen." Die Kunden wiederum 
profitieren von der individuellen Beratung und können sich in aller 
Ruhe entscheiden. Bei den beliebten Küchenpartys beispielsweise 

sind sie in der Lage, Gerätschaften oder Kochgeschirr in fröhlicher 
Runde mit Freunden direkt auszuprobieren.

Langfristig attraktive Perspektiven

Diese entspannte Atmosphäre beim Einkauf und der Kontakt von 
Mensch zu Mensch dürften zu den wesentlichen Erfolgsfaktoren 
zählen. "Menschen, die ihrer Tätigkeit mit viel Freude nachgehen, 
daran wachsen, und das nicht nur beruflich, machen den Unterschied 
aus", erklärt Elke Kopp, Vorstandsvorsitzende des Bundesverband 
Direktvertrieb Deutschland (BDD). Viele Unternehmen wachsen und 
suchen weiter personelle Verstärkung. Unter www.direktvertrieb.de 
etwa gibt es mehr Informationen dazu. Mit einem Umsatz von 20,33 
Milliarden Euro im Jahr 2022 wurde in einem schwierigen Marktum-
feld ein neuer Bestwert erzielt, auch die Zahl der Vertriebspartner ist 
weiter gestiegen. Zu diesem Ergebnis kommt eine aktuelle Studie der 
Universität Mannheim unter Leitung von Prof. Dr. Florian Kraus. Ein 
weiterer Trend: Persönliche Begegnungen finden zunehmend auch 
im digitalen Raum statt: "Sowohl die Online-Version der Verkaufspar-
ty als auch die individuelle Beratung über Messenger-Dienste und 
Soziale Medien sind immer beliebter", heißt es dazu in der Studie.
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Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Gesucht werden 2 - 3 

Berufskraftfahrer m/w/d
für den Güternahverkehr

Wir fahren Stückgut für Emons GmbH Standort Neu-
brandenburg.
Voraussetzungen:

• Führerschein Klasse CE, BKF-Qualifi kation
• ADR-Schein von Vorteil

Wir bieten:
• Festanstellung • eigenen LKW
• betrieblich fi nanzierte Weiterbildung
• entsprechende Vergütung/Spesen
• gutes Betriebsklima
• Arbeitszeit: Montag bis Freitag
Auch gerne Rentner die sich FIT fühlen.

Niederlassung: Gartenstraße 38 • 17039 Neverin
Mail: behrens-hgw@web.de • 0172-2417602

Arbeiten in der Pflegeberatung
Auf Fachkräfte warten eine sinnvolle Aufgabe und 
gute Arbeitsbedingungen

(djd). Im Pflegebereich werden derzeit überall Arbeitskräfte gesucht. 
Wer sich einen ebenso sinnstiftenden wie zukunftssicheren Job 
wünscht, ist hier genau richtig. Allerdings wird oft übersehen, dass 
qualifizierte Kräfte nicht nur bei Pflegediensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes Berufsfeld mit guten Arbeitsbedingungen 
ist auch die Pflegeberatung. „Diese steht Pflegebedürftigen und ihren 
Angehörigen gesetzlich zu, damit sie sich im Dschungel der Leistungen 
besser zurechtfinden und eine optimal auf ihre persönliche Situation 
zugeschnittene Versorgung bekommen. Die Berater und Beraterinnen 
erfüllen damit eine wichtige Aufgabe und unterstützen Betroffene ganz 
direkt“, erklärt Jana Wessel von der compass private pflegeberatung.

Am Menschen orientierte Beratung

Das Pflegeberatungsunternehmen ist eine Tochter des Verbandes 
der Privaten Krankenversicherung und berät kostenfrei und unab-
hängig – zum Beispiel am Telefon unter der Nummer 0800-10188-00. 
Die Hotline steht allen Anrufern offen und wird von den Standorten 
in Köln und Leipzig bedient. Als weitere Arbeitsbereiche gibt es die 
Pflegeberatung vor Ort für Privatversicherte sowie die Beratungs-
einsätze für Pflegegeldempfänger, bei denen die Ratsuchenden 
zu Hause besucht oder auch per Video unterstützt werden. „Da wir 
nicht profitorientiert arbeiten, können sich unsere Mitarbeiter wirklich 
ganz dem pflegebedürftigen Menschen widmen“, so Wessel. „Das 
gibt dem Job ein großes Maß an Sinn und Relevanz und ist für fast 
alle unsere Angestellten ein wichtiger Grund, hier zu arbeiten.“

Diese Qualifikationen sind gefragt

Als Grundqualifikation für die Arbeit in der Pflegeberatung sollte 
man eine Ausbildung als Pflegefachkraft oder Sozialversicherungs-

fachwirt beziehungsweise ein Studium in sozialer Arbeit oder einem 
vergleichbaren Studiengang abgeschlossen haben und über mehr-
jährige Berufserfahrung verfügen. Weitergehende Informationen 
und aktuelle Stellenangebote finden sich etwa unter www.compass-
pflegeberatung.de. Neben einer umfangreichen Einarbeitung und 
regelmäßiger Fortbildung bietet das Unternehmen eigenverantwort-
liches Arbeiten, Gleitzeit ohne Schicht- und Wochenenddienst, Teil-
zeitmöglichkeiten und eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Die Beratung für Pflegebedürftige ist eine wichtige Aufgabe. Je nach 
Einsatzgebiet kann sie telefonisch, per Video oder persönlich geleistet 
werden.  Foto: djd/compass private pflegeberatung/mattphoto
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

GmbH

R.K. Werterhaltung GmbH
Marner Straße 120
17094 Burg Stargard

Telefon: 039603 22900
mail: info@rkwerterhaltung.dewww.rkwerterhaltung.de

BBaauuwweerrkkssaabbddiicchhttuunngg  //  TTrroocckkeennlleegguunngg

SSaanniieerruunngg  vvoonn  SScchhiimmmmeellppiillzzsscchhääddeenn

SSoocckkeellaabbddiicchhttuunngg

BBaallkkoonn--  uunndd  TTeerrrraasssseennssaanniieerruunngg

IInnnneenn--,,  WWäärrmmeeddäämmmmuunngg

KKeelllleerrssaanniieerruunngg

Bekämpfung von Schimmelpilz auf Flächen u. in der Raumluft, 
mit bewährten Systemen für Ihre Gesundheit

Mauerfeuchte, Putzschäden oder 
Schimmel können Zeichen für eine defekte Abdichtung sein.

Betoninstandsetzung, Abdichtung, Beschichtungen,
Belege, Geländersysteme

Verlässliche Lösungen für Tauwasser- und Wärmebrücken-
probleme und ein angenehmes Raumklima

Trockene Räume, gesunde Bausubstanz für zusätzlichen
Wohnraum, Büro-, Lager-, Fitness-, Hobbyräume etc.

Ursachenanalyse, nachhaltige Instandsetzung
und Abdichtung von Alt- und Neubauten

Der Schimmel muss raus!

BAUEN &
WOHNEN

Natur für die Wand
(djd). Die verwendeten Materialien im Zuhause haben direkten 
Einfluss auf ein gesundes Raumklima und somit auf das eigene 
Wohlbefinden. Das fängt bereits bei der Gestaltung der Wände an: 
Mit Farben auf natürlicher Basis lässt sich die Wohnung nicht nur 
dekorativ, sondern auch ökologisch gestalten. Selbermacher kön-
nen heute aus einer Vielzahl an nachhaltigen Materialien für die 

Wandgestaltung wählen. Die Naturell Lehm- oder Mineralfarben 
beispielsweise zählen ebenso dazu wie Lehmputze für strukturierte 
Oberflächen. Die Wandverschönerung ist dabei genauso einfach wie 
mit jeder konventionellen Farbe, lediglich eine Grundierung empfiehlt 
sich vorab. Unter www.schoener-wohnen-farbe.com gibt es aus-
führliche Anleitungen zur richtigen Vorbereitung und Verarbeitung.

Foto: 
djd/www.schoener-wohnen-farbe.com/SCHÖNER WOHNEN-Kollektion

DOREEN MAHNCKE

Telefon 039931 579-57 | E-Mail d.mahncke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow www.wittich-sietow.de

In Sachen Werbung
berate ich Sie gern.
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Tierärzte IVC Evidensia GmbH
Müritz-Tierklinik
Dr. Holger Nietz
Goethestraße 52

17192 Waren (Müritz) / Terminsprechstunde  Goethestraße 52
Kleintiersprechstunde
Montag - Freitag  10.00 - 12.00 Uhr Telefon (03991) 66 46 26
 16.00 - 19.00 Uhr    Fax  (03991) 66 86 87
Samstag, Sonn- und Feiertag Auto-Tel. 01 71/6 72 72 88
nur nach telefonischer Absprache!
In Röbel / Terminsprechstunde  Mirower Straße 34
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag  16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch   13.00 - 14.00 Uhr
Telefon (039931) 5 91 46
In Malchow / Terminsprechstunde  Güstrower Straße 68
Montag, Mittwoch  16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefon (039932) 80 95 10

24 h für  
Sie erreichbar 



Peter Dahms
Beratungsstellenleiter
Am Haussee 50
17039 Neverin
peter.dahms@vlh.de

039608 20673

Ganz egal welche Dienstleis-
tung, ob Neuanschaffung, 
Wartung oder Reparatur, ob 
Neubau, Anbau oder Umbau, 
Renovierung oder Raumaus-
stattung. Für all ihre Vorhaben 
gibt es einen Fachmann in Ihrer 
Nähe! Der Weg zum Fachmann 
lohnt sich immer! Auch wenn 
der Trent zum „Do it yourself“ 
in der letzten Zeit zugenommen 
hat, ist nicht alles Fachmann, 
was in Hof und Haus selber 
Hand anlegt! Da ist die Qual 
der Wahl vor dem Baumarkt-
Regal. Eine Produktvielfalt, die 
einen „erschlägt“! Nehme ich 
das richtige Material? Habe 
ich das richtige Werkzeug? 
Im Falle der Gewährleistung 
„buttert“ der selbst ernannte 
Fachmann im Schadensfall 
eben noch einmal oben drauf, 
oder er geht das nächste Mal 
lieber gleich zum Fachmann. 
Dabei gibt es gute Gründe, 
warum sich der Weg zum Fach-
mann lohnt! Da ist zum einem 
die riesige Erfahrung, die der 
Maurer, Dachdecker, Zimmerer, 
Fliesenleger etc mitbringt, denn 
er hat seinen Job von der Pike 
auf gelernt, über Jahre hinweg 
perfektioniert und Wissen kon-
tinuierlich auf den neuesten 
Stand gebracht. Und das alles 
für Sie! Die Erfahrungswer-

te eines Fachbetriebes sind 
durch nichts zu ersetzen und 
ersparen so mache nachträg-
liche, oft kostspielige Ausbes-
serung. Und das Wichtigste: die 
Garantie: Sie bekommen eine 
klare Kosteneinschätzung und 
Planungssicherheit durch Ga-
rantieansprüche. Also noch Fra-
gen? Kommen Sie lieber gleich 
zu Ihrem Fachbetrieb.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Jahresablesung 2023
Sehr geehrte Kunden der Neubrandenburger Stadtwerke, 

zur Ermittlung des Jahresverbrauches 2023 für Strom, Erdgas, 
Trink- und Gartenwasser benötigen wir die Zählerstände Ihrer 
Messeinrichtungen.

Unser Servicepartner, die Firma Metering Service Gesellschaft 
mbH (MSG), liest dazu im Auftrag der Neubrandenburger 
Stadtwerke jedes Jahr die Zählerstände ab. 
Die Ablesungen beginnen im November und betreffen die 
Gemeinden Blankenhof, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin,  
Penzlin, Sponholz, Trollenhagen, Woggersin, Wulkenzin und 
Zirzow. 

Wir bitten die Kundinnen und Kunden den Ablesern der MSG, 
die sich selbstverständlich ausweisen können, Zutritt zu den 
Zählern zu ermöglichen. Die Ableser haben die bekannten Ab-
lesekarten dabei oder hinterlassen sie an der Tür bzw. im Brief-
kasten. Sie können Ihren Zählerstand somit selbst auf der Karte 
eintragen oder uns alternativ online mitteilen. 
Möglich ist das in der kostenlosen „dein nb“-App unter der 
Funktion „Zählerstanderfassung“. Auch über das Kunden-
portal www.neu-sw.de/kundenportal oder per E-Mail an 
abrechnung@neu-sw.de können die Zählerstände selbststän-
dig gemeldet werden. 


